


Gewalt geht jede und jeden an!
Gewalt ist lebensbedrohlich, Gewalt zerstört, Ge-
walt hinterläßt im Leben von Frauen, Männern 
und Kindern tiefe physische und psychische Nar-
ben. Jede vierte Frau in Deutschland kennt die 
Erfahrung körperlicher, psychischer oder sexua-
lisierter Gewalt. Oft bleiben die gewalttätigen 
Übergriffe von anderen unbemerkt. Denn viele 
der betroffenen Frauen schweigen aus Angst oder 
Scham oder weil sie nicht wissen, an wen sie sich 
wenden können. Häufig werden solche Gewalt-
handlungen aber auch vom Umfeld bagatellisiert 
oder sogar ignoriert. Außenstehende schweigen, 
weil sie nicht wissen, wie sie helfen können oder 
weil sie sich nicht in eine „Privatangelegenheit“ 
einmischen wollen.
Doch Gewalt gegen Frauen ist keine Privatsache!

Für Frauen – gegen Gewalt!

Der Arbeitskreis „Gegen Gewalt in Beziehun-
gen“ engagiert sich seit 2001 in Mönchenglad-
bach für die Rechte und den Schutz von Frauen 
und Kindern, die von Gewalt betroffen sind.
Im Arbeitskreis haben sich die Frauenberatungs-
stelle, das SkF- Frauenhaus, das Frauenhaus Rh-
eydt, die Polizei und die Gleichstellungsstelle der 
Stadt Mönchengladbach zusammen geschlos-
sen. 
Der Arbeitskreis macht es sich zur Aufgabe die 
besonderen Interessen von Gewalt betroffenen 
Frauen in unserer Stadt zu vertreten, das beste-
hende Unterstützungsangebot zu vernetzen und 
die Öffentlichkeit über Ausmaß und Auswirkun-
gen häuslicher Gewalt zu informieren und zu sen-
sibilisieren. 

Die Teilnehmerinnen des Arbeitskreises fordern 
eine konsequente und professionelle Arbeit von 
allen beteiligten Disziplinen und wünschen sich 
Mut sowie den Willen von allen, auch ganz per-
sönlich dafür einzutreten, dass alle Menschen in 
dieser Stadt frei von Gewalt leben können.

Die Initiatorinnen der Aktion in Mönchengladbach, 
Standpunkt: Mut tut gut - beim Einsatz für ein gewalt-
freies Leben in  unserer Stadt!

Machen Sie mit!

In Anlehnung an die bundesweite Kampagne 
des Bundesverbands Frauenberatungsstellen 
und Frauennotrufe (bff) startet der Arbeitskreis 
in Kooperation mit der Hochschule Niederrhein 
am 25.11.2011 (Internationaler Tag gegen Gewalt 
an Frauen) die Aktion: „Der richtige Standpunkt: 
Gegen Gewalt“ in Mönchengladbach. 
Bundesweit konnten bereits viele Frauen und 
Männer gewonnen werden. Unterstützen auch 

Sie mit Ihrem Standpunkt die Kampagne und 
setzen mit vielen anderen ein Zeichen gegen Ge-
walt.

Schirmherrin unserer Aktion ist Ina Menzer, Profi-
Boxerin aus Mönchengladbach. Wir freuen uns, 
dass sie mit ihrem Standpunkt und ihrer Person 
unsere Aktion unterstützt. 

Ihr Beitrag:

Lassen Sie sich mit Ihrem Standpunkt fotografie-
ren. Schreiben Sie Ihren Standpunkt auf ein gro-
ßes Blatt, auf die Straße, in den Sand oder oder 
oder – Ihrer Fantasie sind keine Grenzen gesetzt 
– machen Sie ein Foto von Ihren Füßen und Ihrem 
Standpunkt. Wenn Sie möchten mit Ihrem Namen 
oder anonym. 
Vom 25.11.2011 bis zum 25.11.2012 werden wir 
die Aktion „Der richtige Standpunkt: Gegen Ge-
walt“ in Mönchengladbach durchführen und 
möglichst vielen Menschen die Möglichkeit ge-
ben, Position zu beziehen. 
Wir sammeln Ihre Standpunkte (Bilder und Texte) 


